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Nr 205 Größte Abonnentenzahl

Halleſches Kageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Hand

Dit Zuſtellung der an e hen Blätter monatlich
Durch die Poſt Ausgabe g t r Blätter Mk 80

desgl B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 80 PfgReklamen 75 Pfg pro Zei Beilagen nach Uebereintunft

Haupt Expedition
Große Ubrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

neral
Freitag 1 September 1905

Halle und den Saalkreis
Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

17 Jahrgang
Wöcheniſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 43 900

Hallelche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chronih
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilleton

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßez Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichkeit

Druck und Berlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm hat an Rooſevelt für ſein Mitwirken am Frieden ein

lückwunſchtelegramm geſandt

Der frühere Oberpräſident von Poſen
Möllendorff iſt geſtorben

Freiherr von Wilamowitz

Die preußiſche Regierung hat die Einſetzung einer Quarantänekommiſſion
für das geſamte preußiſche Warthegebiet angeordnet

Witte hat dem Präſidenten Rooſevelt in einem Telegramm zum Aus
druck gebracht daß die Geſchichte ihm den Ruhm des Friedens von
Portsmouth zuſchreiben werde

Zum Friedensſchluß
zwiſchen Rußland und Japan

Halle 31 AuguſtSchneller als man geglaubt iſt der Friedensſchluß zu ſtande gekommen

Das Unerwartete iſt Ereignis geworden Ueber den Eindruck den die
Kunde in Berlin hervorrief ſchreibt uns unſer parlamentariſcher Mitarbeiter

unterm 30 Auguſt Nach jedem Ereignis freudiger Art pflegt ſobald die
erſte Aufwallung der Empfindungen vorüber ein Rückſchlag einzutreten

Das Herz hat geſprochen nun übernimmt der Kopf wieder die Führung
Die erſte kritiſche Frage die man ſich ſtellt iſt die ob tatſächlich ſoviel
Grund zur Befriedigung vorhanden ſei wie ſie das kaum noch gehoffte
Ereignis zu bieten ſchien Da findet man denn in der Regel bald den
Erfahrungsſatz beſtätigt daß auf Erden nur das Unglück ganz vollkommen
iſt nicht das Glück Auf einen Erfolg der Friedenslonferenz konnte in
den letzten Tagen nicht mehr gerechnet werden Die unterrichteiſten
amtlichen Stellen in Berlin wie anderwärts betrachteten das Scheitern
der Friedensbeſtrebungen den Fehlſchlag der Bemühungen Rooſevelts als
eine ausgemachte Sache Ueberall in der politiſchen Welt wie an der
Börſe in Handel und Jnduſtrie richtete man ſich darauf ein Plötzlich
kam eine entſcheidende Wendung zum Beſſeren und ehe noch die daran
geknüpften Vermutungen und Zweifel ſich erſchöpft hatten ſo raſch
wie der Donner dem Blitz ſolgt der Friede zur Tatſache geword Swirkte die Nachricht mit der vollen Wucht der Ueberraſchung Die Ge

nugtuung daß das Unerwartete doch geſchehen war ſo allgemein und ſo

lebhaft daß zunächſt alles in glänzendem Licht erſchien Jm Leben der

BI 65 ch obere Stirn v f 2e 2 LebVöller hält ſich die gehobene Stimmung viel kürzere Zeit als im Leben

2 r Di Fa ha wie Da gdes einzelnen Die Ernüchterung tritt viel früher ein Das Publikum das
9 5zeitungen in der Hand45 Roerl r ne 9in Berlin heute Morgen mit den fettgedruckten

voll ſreudiger Erregung den Friedensſchluß erörterte war bis zum heu
tigen Nachmittag ſchon um etliche Grade kühler Morgens wurde der

Minna der Japan de NVoerzicht t Griesklugen Mäßigung der Japaner dem großmütigen Verzicht auf Kriegs

dine J NAnerf en pen l ct kown rCHi chädigung ar Aner ennung gezollt un na h mittag 5 konnte man au
der Straße in den Cafés an der Börſe und wo ſonſt Politiker zuſammen
kamen den nachdenklichen Einwand hören ob das Jnſelreich im Sonnen

d ob nicht Rußland faſt mehraufgang wirklich ſo brillant abgeſchnitten und

Grund habe auf die Geſchicklichkeit ſeiner Unterhändler ſiolz zu ſein
Das ſei ſo ſagten die Ernüchterten ja alles ganz gut und ſchön daß
Japan als Großmacht mit einer vervierfachten Jntereſſenſphäre aus dem
Kriege hervorgehe aber was nutze die Ehre was nützen die Zukunfts
ausſichten der Ausbeutung der Bodenſchätze des halbierten Sachalin die
Perſpektive der Ausbreitung des japaniſchen Handels der Ruhm gewon
nener Schlachten angeſichts des Umſtandes daß das Geld fehlt das Ruß

land plangemäß nach Milliarden zu bezahlen hatte Das Geld das
dazu verhelfen ſollte die Wunden die der Krieg geſchlagen ſo raſch wie
möglich zu heilen Das Geld das Japan erlaubt nach allen Seiten hin
Aufträge zu erteilen um ſeine militäriſche Kraft auf eine bisher un
erreichte Höhe zu bringen Das Geld das Japan mit dem Zauber
der umworbenſten Macht umigas das wie ein befruchtender Strom auf
die Unternehmungsluſt wirkte Drei Milliarden Schulden und keine Ent
ſchädigung für die aufgewendeten ungeheuren Koſten das muß nor
wendig im ganzen Jnſelreich die Freude dämpfen Das iſt ungefähr ſoals wenn Jemand einen langen Prozeß gewinnt bei dem er hart bis an

den Ruin gelangt iſt Die Japaner lachten ein wenig zu früh Sie
lachten als Miniſter von Witte von Paris mit der Verſicherung fortging
Rußland zahle nicht eine Kopeke Kriegsentſchädigung ſie lachten als
Finanzmänner bemerkten ob Japan nicht doch über die Höge der Ent
ſchädigungsſorderung mit ſich reden laſſe Zuletzt aber lachte Herr
von Witte Es war wie er ſelbſt erzählt für ihn eine Ueberraſchung
daß die Japaner von dem ruſſiſchen Entweder Oder ſich ins Bockshorn
jagen ließen und in den Hauptpunkten nachgaben Die Meiſter im

Bluffen ſind die Ruſſen geweſen die Japaner verſprachen in dieſer
edlen Kunſt den Gegner zu überliſten erheblich mehr als ſie gehalten
haben Herr von Witte iſt der Mann des Tages und das beſiegte Ruß

land hat immerhin die geiſtige Ueberlegenheit der Weißen über die Gelben
ſehr wirkungsvoll bekundet

Der Glückwunſch den die Nordd Allg Ztg aus Anlaß des
Friedensſchluſſes bringt lautet Wir begrüßen die Nachrichten über die
Sicherung des Friedens mit lebhafter Genugtuung Für Rußland
bedeutet die über Erwarten raſche Einigung ein Ergebnis das es dem
ruhigen Ausharren des Kaiſers Nikolaus und ſeiner Ratgeber in Peters
burg wie ſeiner Bevollmächtigten in Portsmouth verdankt
zugleich eine Anerkennung der Summe ünangetaſteter Widerſtands
kraft die dem ruſſiſchen Kaiſerſtaat trotz der militäriſchen Wenn
verblieben iſt und eine eindringliche Widerlegung aller politiſchen Theorien
die ſich auf der Unterſchätzung der ſlawiſchen Welt aufbauen Den ja
paniſchen Staatsmännern mag der Entſchluß nachzugeben nicht leicht ge

worden ſein aber er ehrt ihre Weisheit Er läßt auch beim
Friedensſchluß wie während des Krieges das in die Gemeinſchaft der
alten Kulturmächte ſo glänzend eingetretene junge aſiatiſche
Weltreich der beſten Vorbilder würdig rſcheinen die die
Geſchichte der Staaten der abendländiſchen Ziviliſation bietet Das Ent
gegenkommen des Kaiſers und der Regierung von Japan zum Friedens
ſchluß unter Verzicht auf ſchärfere Bedingungen kann um ſo höher bewertet
werden als es ſich um einen Akt freiwilliger keinem auswärtigen Druck
weichender Selbſtbeſchränkung handelt Wir beglückwünſchen die beiden
Souveräne ihre Regierungen und Völker mit aufrichtiger Freude zu dem
erzielten Einvernehmen und hoffen daß ſich nach Unterzeichnung des end
gültigen Friedensvertrages ein Zuſtand herausbildet der es den bisherigen
Gegnern ermöglicht in feſter und guter Nachbarſchaft nebeneinander zu

Darin liegt

Unſerer Tage dasieben Leuchtend iſt in die Veſchiahne Verdienſt ein
getragen das ſich der Präſident der Vereinigten Staaten um die Sicherung

des Friedensſchluſſes erworben hat Es war ein Stück harter aber
meiſterhaft geleiſteter ſtaatsmänniſcher Arbeit und die Menſchheit die für
ihre Entwicklung den Frieden braucht wird den Namen Rooſevelt
nicht vergeſſen

i her z nanWir verzeichnen nun folgendes über den Verlauf der ausſchlag ebenden

Sit u n M rtsm Die J voner ber rende Erflärunu in Po tsmouth Ja t e gade n fol gend C EDlllarung aus
Die Frage der Annexion von Sachalin und der Rückerſtattung der Kriegs

koſten hat von Beginn an unüberbrückbare Me inungeverſchiedenheiten im

Laufe der Verhandlungen verurſacht Die Tatſache hat häufig das
Scheitern der Verhandlungen als unabwendbar erſcheinen laſſen deshal

haben Se Majeſtät der Kaiſer von Japan einem Gefühl ſeiner Verant
wortlichkeit gegenüber der Ziviliſation und der Menſchlichkeit entſprechend
und vom Geiſt vollſtändiger Verſöhnlichkeit getrieben ſeine Delegierten in

J Sacha
Er hat damit die Beendigung des bedeutſamen Friedens

S So l en cht n dwerkes möglich gemacht Jn einer

Grie r a8k di rig 1 3ſtriert auf Kriegskoſtenentſchäd igung zu verzichten und die Teilung

lins zuzugeben
veiteren Meldung heißt es

v VaftA San ſirbl bedri gar der SinnKo mura Takahira und Sato kamen ſichtlich bedrückt von der Sitzung

ick n r O hier h ver Je 21zurück die auch ihnen bereitete Ovation ſchien ihnen wenig Freude zu

3 9 unſer ten G r J rverurſachen im Gegenſatz zu Witte äußerten ſie nur daß ſie ſelbſt den3

C l N anf S r J r un d De ln
Vorſchlag der Aufgabe der Kriegsentſchädigung und der Teilung Sachalins

gemacht hatten ie Gefangenen ſchicken beide Regierungen
einfach ihre in ein Rußland bezahlt die Differenz
Sachalin wird längs des fünfzigſten Breitengrades geteilt Für die chineſiſche
Bahn iſt von e ner Seite irgend welche ſnanzielle Entſchädigung für

Material uſw zugeſprochen worden Wittes Darſtellung des Verlaufs
ener hiſtoriſchen Sitzung ſcheint die richtige Er machte nach Verwerfung

erſten Komuraſchen Vorſchlages du m den jetzt akzeptierten Komura
der dabei Witte gegenüber und vor ſeinen vier Beiſitzern ſtand drehte ſichum zu dieſen letzteren Er las einen Augenblick in a en Augen wandte

ſich dann mit ausgeſtreckter Rechten die bald von Witte ergriffen wurde
den Ruſſen zu und ſagte Jch nehme an Die Konferenz hat ſich

bereits auch mit den zwei erſten Klauſeln des Friedensvertrags beſchäftigt
welche die Zurückziehung der beiderſeitigen Truppen und die Ab
leing eines Meiſtbegünſtigungs Vertrages zwiſchen Japan und
Rußland in Aſien betreffen

on i t 0 v dW t r 9 r m Je en Widerhall in den neutralen andern die Kunde von dem

J 1 un don o ar ſehen den G r IFrie densſchluſſe ge unden geht aus nachſtehendem hervor Sanmtlick

9 t r dere M k d dPariſer B r geben ihrer F e Ausdri zuſtande gebrachte

t a a 4 9ber n 0 d 91 n D Qluc I C a t t e des2 t e d n J C BPräſidenten Rooſevelt bei dem ſie lebhaftes Lob ſpenden Mehrere

T o r 5 2 ba h m 9 93 J rBlätter ergehen ſich in Lobeserhebungen gegenüber dem Kaiſer von Ruß
ſo vwoh in dern Nee rn ve Moeis heit es atſe Jland ſo hebt Figaro hervor die große Weisheit des Kaiſers ſei ge

eſen daß er eingeſehen habe mit einem enteuer innehalten zu müſſen
daß t per de di Freund Mi ianda nd di eund daß es n erade die Freunde Rußlands ſind die es zu dieſem

rn t botten 55 9114 n b dUnternehmen ermuntert hatten andere Blätter rühmen wiederum die

wie 7 Di 134 her d ob RMäßigkeit Japans Die engliſchen Blätter drücken lebhafte Befrie

9 di J S J Murdigung über die Her J des Frie au Nur vereinzelt wird her

9 en a r F r 3 J er rvor DL t i t l 4 1 V nv w Ter ro dar d M vwäre Dieſer Erwägung ſei jedoch die Bedrohung des europäiſchen

v 2 t e I Pirf weiter hGleichgewichtes entgegenzuſtellen wenn Rußland weiter geſchwächt

nord Pworden wäre l i wird zugeg t daß das Nachgeben
J d De ri en chäd v w pine t arJapans bezüg Sa und der Kriegsent igung einen überraſchenden

Das gnädige Fränulein
Roman von W v Relten

18 Fortſetzung Nachdruck verboten
ſchweigend das Haupt und legte ihre HandViola neigt eSie fühlte ſich wie von einem Schlageauf de Arm

betäubt Daß gerade von allen Menſchen dieſe Frau es ſein
mußte die ihr Geheimnis in Händen hatte Linden hatte kein

ihr verwandt Er verſuchte mehrere gleichgültigeGeſpräche sſtoffe ſah aber bald daß ihre Gedanken auf einen

Gegenſtand gerichtet waren der ſie ausſchließlich zu beſchäftigen
ſchien Er wandte ſich ſeiner anderen n zu einem
ſiebzehnjährigen Mädchen das mit großen Kinderaugen in dieWelt blickte und alle die Wunder anſtougte die die erſte große

Geſellſchaft ihr bot Endlich Viola ſchien es als ſeien es
Stunden geweſen gab Frau von Nordheim das Zeichen
die Tafel zu verlaſſen Als Linden ſich in dem Salon vor
ihr verneigte hielt er ihre Rechte einen Augenblick feſt

Gnädige Frau ich bin ein großer Freund Jhres Gatten
geſtatten Sie mir es auch Jhnen zu ſein und wenn Sie je
Hilfe brauchen ſollten dann wenden Sie ſich getroſt an mich

Viola ſah ihn ſtaunend an Als ſie aber in ſeinem Antlitzden Ausdruect wahrer Teilnahme las lächelte ſie

Jch danke Jhnen von Herzen Graf Linden und werde
Jhre Worte ſicherlich nicht vergeſſen

Naziedda fand es ganz ſelbſtverſtändlich daß Nordheim
gleich den Platz neben ihr einnehmen müſſe Da er es nicht
tat winkte ſie ihm mit dem Fächer Er kam herbei

Skizzen Siezu zeichnen Jetzt

Auge von

Bitte Herr von Nordheim Jhre neuen
wiſſen l Sie haben mir verſprochen recht viele
holen Sie ſie ſchnell

Ganz wie
ich habe den
deſſen ſind es nur

Sie befehlen Baroneſſe aber Sie wiſſen ja
ganzen Herbſt in Felſeneck zugebracht Jnfolge

Bilder der dortigen Gegend Nordheim

Vi ola die mitging Naziedd a wandte ihren Kopf nach
Fernande ſprach

Betreiben Sie irgend eine Art von Muſik Herr von
Nordheim ſchwärmt ſehr dafür

Jch ſpiele ein wenig aber nur wenn ich ganz allein bin
denn nach meinem Geſchmack kann man nie vorſichtig genug
ſein um ſeinen Mitmenſchen nicht zur Qual zu werden

O das iſt Beſchei denheit Naziedda lächelte Jch will
Jhren Gatten fragen der iſt gewiß anderer Anſicht

Schwerlich zwiſchen Violas Brauen ſenkte ſich
denn er hat mich nie gehört

Nicht eine Wimper zuckte in Nazieddas freundlich lächelndem

Geſicht nur aus den Augen ſprühten kleine Bosheitsteufel als
ſie erwiderte

O wie ſchade da haben Sie wohl ſeitdem Sie verheiratet
ſind keine Taſte angerührt Das finde ich bewunderungswert
Mein Gatte müßte ſich eben bequemen mich zu hören ihm zu
liebe gebe ich mein Spiel nie auf

Violas Antlitz färbte ſich dunkler ſie wollte eben antworten
als Linden ſich auf den leeren Platz neben Naziedda gleiten ließ

Jch glkaube Jhr Gatte müßte ſich zu vielem bequemen
Baroneſſe vorausgeſetzt daß Sie nicht Jhren Herrn an ihm
gefunden

Naziedda beachtete ſeine Worte nicht
Nordheim der eben an ſie herantrat

Nun ſehe ich wieder einmal daß alle Männer Tyrannen
ſind ich meinte bis jetzt an Jhnen eine Ausnahme gefunden
zu haben und muß nun hören daß Jhre Gattin nicht vor
Jhnen Klavier ſpielen darf

Wer ſagt denn das Nordheim ſah im höchſten Erſtaunen
von einem zum anderen Violas Augen blitzten zornig

Baroneſſe Bieneck hat mich wie es ſcheint gänzlich miß
verſtanden

Damit ſchritt ſie mit hocherhobenem Haupte davon Naziedda
aber machte die unſchuldigſte Miene von der Welt

eine Falte

Sie wandte ſich an

Jch begreife gar nicht Frau von Nordheim ſcheint böſe
was habe ich getan Sie blickte fragend zu Nordheim empor

Jch fürchte ich bin Jhrer Gattin unſympathiſch
Er antwortete nicht ſondern legte ruhig die Mappe vor

ſie auf den Tiſch
Finden Sie auch daß ich ſo ſehr an Botho erinnere

fragte ſie nach einer kleinen Pauſe
Jch bedaure Jhnen nicht antworten zu können aber ich

habe Jhren Bruder ſo wenig geſehen daß ich kein Urteil darüber
I fannmfallen lann

a n wo u wLinden hatte ſchweigend zugehört Jetzt wurde Nordheim
r mr m en ein De olabberufen und er war mit Naziedda allein Dieſe wandte ihm

f vraſch den Kopf zu

J 2 I r 2 J F 2 n rWas wollen Sie eigentlich Jch kenne Sie genügend um

9 da 92 z J C 10 9zu wiſſen daß es nicht meine Geſellſchaft iſt die Sie anzie
Wollen Sie mich beaufſichtigen

n ſie r P t en h e BſfEr u fie mit ſeine n ger voh nen DIlid4 an
Jch will wieder einmal den Schutzengel der Familie

es auct Jea PNordheim ſpielen

zu haben
deren Glück abgeſehen

12 non wort ſ 2es abermals meinen Weg zu kreuzen Graf
Linden noch ſind wir nicht quitt für das erſte Mal

Da er nicht antwortete fuhr ſie erregt fort
Jch bin nicht Botho der ſich von Jhnen knechten ließ

und wir wollen ſehen wer diesmal den Sieg davon trägt
Jhre Augen funkelten die kleinen Hände umſchloſſen krampfhaſt
den Fächer

Alſo eine offene Kriegserklärung meine Gnädigſte nunwie Sie es wünſchen Er lachte leiſe auf und erhob ſich von

ſeinem Sitz Von dieſem Augenblick kämpfen wir und Sie
wiſſen Baroneſſe im Krieg ſind auch kleine Liſten erlaubt
Jch bin viel zu galant um mir ſelber den Sieg zu wünſchen

Er entfernte ſich und Naziedda ſah ihm mit haßſprühenden
Augen nach Sie wußte den Punkt an dem er zu verletzen
war ſie kannte ſeine Achillesferſe und ein leiſes Lächeln um
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c für Halle und den Saalkreis
1904 Am 6 Februar bricht Japan die Verhandlungen über Korea

und die Mandſchuret und damit die diplomatiſchen Beziehungen zu Ruß
an Jland ak

Ter ein u TorAm 8 Februar beginnen die Feindſeligkeiten indem Admiral Togoauf die im Hafen von Port Arthur anternde ruſſiſche Flotte einen

Torpedoangriff ausführt Die Panzer Retwiſan Zeſarewitſch
kreuzer Pallada werden beſchädigt

Am 9 Februar erſter Angriff der japaniſchen Schlachtflotte auf Port

Arthur An der koreaniſchen Küſte findet vor Tſchemulpo ein Seegefecht
ſtatt bei dem die ruſſiſchen Kreuzer Warjag und Korejetz von den
Ruſſen ſelbſt verſenkt werden

Am 22 Februar wird Kuropatkin zum Oberbefehlshaber der
ruſſiſchen Mandſchureiarmee ernannt

Vom Februar bis April landen die Japaner große Truppenmaſſen in
De l

5 d 2

Am 13 April Untergang des ruſſiſchen Admiralſchiffes Petropaw
akarow durch Auflaufen auf eine Mine vor

Port Arthur Der Maler Wereſchtſchagin findet hierbei ebenfalls ſeinen
Tod ünt en wenigen Geretteten befindet ſich Großfürſt Kyrill

lows mit demv u

N 2 8 J 8 Tr TVom April bis Mai landen die Japaner ſtarke Truppen maſſen auf
der Liautung Halbinſel

Am 1 Mai erſter Landſieg der Japaner Unter Kuroki überſchreiten

Wir rn 4 Tat lit See M Jie den Jalu und ſchlagen die unter Saſſulitſch kämpfenden Ruſſen voll

di Die Tahnnaner Her 9 Sch T u 8 Mindig Die Japaner erbeuten 28 Schnellfeuergeſchüßze aſchinen
e v à neben wolle 5 e und Salatgewehre u nen n Diele je und Soldaten ge angel

N T 5 lückt S 5 P 4Am 7 Mai berichtet Togo daß es geglückt ſei den Hafen von Port

R G t T I Gefel de nei 12 Se 5Arthur zu ſperren Ein Tagesbefehl des ruſſiſchen Generals Stoeßel be

9 J de d Treitet auf den Beginn der Belagerung vor

J d P 5 o d PAm Mai wird die Bucht von Kintſchau an der Landenge von Port

h J HoArthur a e Ja anuer deſeßt

J n 2 4 Se Br SAm 26 erobern die Japaner nach einer äußerſt blutigen Schlacht
Rfetounnern t 4 t z heut da 39 Bo h adie Befeſtigungen bei Kintſchau Sie erbeuten dabei 68 Geſchütze und

Am 1 September Rückzug der Ruſſen Kuropatkin räumt Liaujang
Die beiderſeitigen Verluſte betrugen etwa 50000 Mann

ie ruſſiſche Oſtſeeflotte von Kron

uber erobern die Japaner den Port Arthur behertſchend

t rt Arthuruar Kapitulation vo

Am 1 März Beginn der Schlacht bei Mukden

auf 50,000 Mann

auch ergreifend d Bite ver
Lieder

önnen Sie unu

das alte Lächeln als er ſich etwas Lorbeugte
J c W 5Sie alles Rechtn e

e

1 u r 1 eihr kommt auch niemals der Freiersmann

te ſie lächeln er hatte ſolch eine humoriſtiſche Art

ren würde ſie mich mit Vergnügen aus der Welt ſchaffen

C 2 S eWas haben Sie ihr denn getan
Jhre Pläne hier und da durchkreuzt voilà tout

nd dann plauderte ſie wieder ein w

aber gar nicht zu bemerken ſchien

e h ſo

ſchätzen das ſie einſt achtlos von ſich geſtoßen Aber ſie

9 F n 7 fon geſ erehe vue V u un ge ylagen
9 83 4 2 N a r Bi ma Die ru iſche D et en Rus all aus l

N r wir v NP rluſt rd d b 4 M t der zurückge l
R G Na Banner a T r l dm 27 Juni erobern die Japaner den Föngſchuilin aß

9 7 9 8 m r S 9 e ab 6 r a 1 St
Am o t wird Wyama zum W oderdbDefe hader der japan ani ſ en treit

f ſar an dteönrrei rnv e qurei 4 4
S n ſch n r OkAm B i deſeßt vie zweite japaniſ e Armee unter D u nas mehr

Se Ogen Ge ed en 9J m 7 J cr ver Gr 5 K I 5 M4 n S Fult greifen Dre Kuffen unter dern ra en v el er den tien
v 9

Be Aer ch verv un iel G Der u c agenO C v a S ftigen Kä dAm 26 Juli err e Japaner nach mehrtägigen heftigen Kämpfen
e en van n l EV t 444 r tJ er Graf K er hre GefAm 31 Jul General Graf Keller während eines Gefechts am

an toe f
v M eli 9An NAuguſt Ausfall der Vort Arthur Flotte Admiral Withböfta um t v V nei 1 4 7 lJ e w 2M Nee S r ren 11 7u n VDoroe des v re b el e arew u 4 mit e i n

G t 5 r ne hn h Du I z J DeTorpedobootszerſtörer und zwei Torpedobooten Zuflucht in Tſingtau r
J a r in ren zgrößte Teil d 1 Flotte kehrt nach Port Arthur zurück

t X 2 t ok e van V rim 15 Auguſt wird das Wladiwoſtok Geſchwader vom Admiral

7 W 9 14 uKar 4 urga 44 Japan r Meere volig geſclagen

r r r v 9 unAuguſt eginn er CoOoluDt Dei i f jan g

tadt

91 v u S r S Rückz duſſAm 19 Oktober Ende der Schlacht am Schaho Rückz ug der Ruſſen

u hutd en u i gut hell tr r nonach Mukden zu Die Verluſte auf beiden Seiten betrugen gegen8

Man
e

203 Meter Hügel Die Vernichtung der im Hafen eingeſchloſſenen

25,000 Mann von denen jedoch nur 5000 Mann o kam h ähig ſind

geraten in Kriegsgefangenſchaft

93 J M J G J G ehe JAm 25 Januar Niederlage des Generals Griepenberg bei Heikoutai

S 2 2 Jes wird von den Japanern genommen

Am 10 Mär feierlicher Einzug Oyamas in das ſiegreich genommene

Mulden Die Verluſte der Ruſſen werden auf 150,000 Mann ein
ſchließlich 50,000 Gefangene geſchätzt Die Japaner beziffern ihre Verluſte

noch ei nes Jhrer

Viola atte ſchweigend zugehört Um Lindens Lippen ſpielte

s mit Gefühl zu ſingen denn bei

Graf Linden Viola ſah ihn entſetzt an dennoch
e

Gewiß gnädige Frau ſehen Sie mich nicht ſo entſetzt an
übrigens ſind die ſchöne rothaarige Baroneſſe und ich TodfeindeJch glaube wenn noch die Zeiten einer Katharina von Medici

Naziedda blieb den ganzen Abend am Klavier und Nord
heim wich nicht von ihrer Seite Sie ſang immer ein Lied

g und dabei flog hierund da ein triumphierender Blick zu Linden hinüber der dies

Als Viola endlich allein in ihrem Zimmer war ſah ſie
um Es ſchien ihr gar nicht mehr ſo hübſch und tranlich

wie vorher Sie hatte verſucht heute alles zu tun um ihrem
Gatten zu gefallen und er hatte ſie neben Naziedda gar nicht
bemerkt O wenn jene nicht dageweſen hätte jetzt noch alles
gut werden können gewiß ſie hätten ſich gefunden in dieſem
liebes und friedeatmenden Hauſe unter dem Schutze ſeiner
Mutter So aber konnte es nicht ſein es war zu ſpät Wie
viel hätte ſie jetzt darum gegeben von neuem aufangen zu

o wie ganz anders hätte ſie da gehandelt aber es gin
nicht mehr Da war eine hohe Mauer von Mißtrauen und
früherem Haß die hatte ſich von ſelber aufgebaut zwiſchen
ihnen und nun kam eine andere die wußte das Kleinod zu

ſprang von ihrem Sitz empor es war ihr Gatte gebunden
an ſie Er konnte ſich nicht frei machen und ſie wollte ſie
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Am 16 März wird General Linewitſch an Stelle Kuropatkins mit

dem Oberfehl über die ruſſiſche Armee in der Mandſchurei betraut
Am 27 Mai Vernichtung der baltiſchen Flotte in der Straße von

Tſuſchima Admiral Roſchdjeſtwensky fällt verwundet in die Hände der
Japaner Admiral Nebogatow ergibt ſich mit ſeinem Geſchwader Nur
r Heine
14 4

r Reſt der Flotte vermag ſich in neutrale Häfen zu retten
Am 8 Juli landen die Japaner auf der Jnſel Sachalin und erobern

den Hafenplatz Korſſakowsek

Am 25 Juli landet ein Bataillon Japaner an der ſibiriſchen Küſte
Am 4 Auguſt ergibt ſich der größte Teil der Beſatzung von Sachalin

mit dem Gouverneur General Liapunow den Japanern
Die kurze Ueberſicht zeigt den unwiderſtehlichen Sturmlauf des

japaniſchen Heeres auf das Ruſſenheer und die ruſſiſche Flotte ſo recht
eutlich ſie iſt auf der anderen Seite natürlich zugleich ein Beweis wie

ffnungen von ſeiten Rußlands unternommene Feld
e e Reich von Niederlage zu Niederlage führte

konferenz Am 9 Juni bittet Präſident Rooſevelt
in einer Note die japaniſche und die ruſſiſche Regierung in direkte
Friedensverhandlungen mit einander einzutreten Rooſevelt ſtellt für die

zräliminarien ſeine Dienſte zur Verfügung
Am 10 Juni erklären beide Mächte daß ſie den Vorſchlag Rooſevelts

nnehmen Als Ort der Konferenz wird Waſhington in Ausſicht ge

c

Am 14 Juni veröffentlicht die ruſſiſche Regierung eine offizielle Note
edensaktion des Präſidenten Rooſevelt

2 Juli wird Rooſevelt zu der Mitteilung ermächtigt daß die
beiderſeitigen Bevollmächtigten uneingeſchränkte Vollmacht erhalten haben

über den Frieden zu verhandeln
n S der japaniſche Miniſter Komura mit den anderen

Unterhändlern an Bord der Minneſota von Yokohama nach Amerika ab
wird der ruſſiſche Miniſter Witte an Stelle Murg

n 597 v c r z g DAm 25 Juli treffen die japaniſchen Unterhändler in Newyork ein

1 initf W tAm 1 Auguſt trifft Miniſter Witte in Newyork ein
e d

I Iuguf ver di Ut d JAm 5 Auguſt werden die Unterhändler in Oyſterbay an Bord der

J P J r reJacht May Flower einander vorgeſtellt

An 1 O in F TAm 10 Auguſt beginnt die Friedeusko iz in Portsmouth9 9
New Hampfhire ihre Arbeit

Politiſche Ueberſicht
Dentſrwes Reich

VBoerlin 31 Auguſt Hofnachricht en Vorgeſtern nach der
tin nternahn der KatſM t S nRückkehr von tet er noch einen Spaziergang im

M2 r 7Part Geſtern vormittag hörte er die Vorträge des Chefs des Zivil

D r rer r M 8kabinetts Wirtt Geh Rat Dr v Lucanus und des Miniſters v Beth
mann Hollweg

D S 5 5 F cDie Swinemünder Feſttage nähern ſich ihrem Ende Die

3 r t St t dutſche Manöverflotte hat bereits Swinemünde verlaſſen und die engliſche
t ſchick n n ihrem e zu folger Di eng iſchen Kriegs 4 ffeFlotte ickt i e Deipiel 5 viel r el i 92utſche Volk an Gaſt2werden mit dem Bewußtſein ſcheiden daß es das d

freundſchaft nicht hat mangeln laſſen Wenn dabet gewiſſe Grenzen innen

e n v Meennun 11 cd wurden und wenn beſonders eine Begegnung zwiſchen dem Katſer
d tr w 5 z a x 44 1und den engliſchen le nicht ſtattſand ſo liegt das wohl an den

3 8 Arb Be 9 R 4allgemeinen politiſchen Er Jängen die auch durch den Beſuch der engiiſchen
un

Flotte keine Aenderung ca e

Der Abgeordnete Eugen Richter dürfte wie ein Bericht
erſtatter der Magdeb Ztg mitteilt in der nächſten parlamentariſchen
Kampagne ſchwer ch auf dem Kampfplatz e erſcheinen da er noch immer an

M veiner Augenerkrankung leidet und ſich in ärztlicher Behandlung befindet
Oberſt T im in g der nach ſeiner Kur tn BadenVaden einige

Wochen in Pontreſina zubrachte hat ſich vollſtändig erholt und iſt wieder
felddienſtſähig Gegenwärtig befindet er ſich in Berlin Ob das Ge
rücht das in ihm den künftigen Nachfolger des Generals v Trotha

blick wmiſt begründet iſt t ſich noch nich ift Mblcken will en c o nicht mit BeR S dine n r Jin Sudlweildu rita c

re du mſtimmtheit t ſa en die EVntiſcheidang t in Valde zu erwarten
I b 14Ein Telegramm aus Windhuh vbeſagt Nachträglich wird ge

Se d 4 4 reſte l bmeidet a m Gefecht judwentlich Gaodi s in 19 u uſt Unterofnzter
Sophonias Theuß geboren am 4 4 75 Steingdeim früher im König

J n rn J Ar A4 224 2lich Württemberg chen 2 agonertegimint At 26 durch einen Schuß durch
den kleiner Tinger und NMing fing ger der rechte n Hand erf yvermundhet

i 44 N Mi 1 t h V Velueh9 a 9 S 1Das große Manöver unſerer attir den Schlachtflotte

r J v 5 J r zwird vom 6 bis 12 September in der Nordſee ſtattfinden und zwar auf
Wo h d ndem Gebiete zwiſ chen Hel land 4 Kuxh ven Vemn Flottenche Groß

t v m r 12 n Radmiral von Köſter unterſtehen im ganzen 13 Linienſchiffe 2 Küſten

42 1 n tieir rot zpanzer 1 Panzerkreuzer 6 kleine Kreuzer und 2 andere Schiffe ferner
4 große und eine Torpedohoote Dieſe 64 Sai n Ba 6J große un lieine olpedodoolte le D h e und vote haben

u 123 Min merein e Beſe rpur von 4 99 Mann Acicht n 24 e als 14 Adr n allenehmen an den Uebungen teil und zwar 5 als Befehlshaber von Ver

bänden und 9 als Unparte r Juforma
Die Tägl Rundſchau verichtet Major von Schleinitz

der in Maſſauah 300 Sudaneſen anwerben ſoll wird vorausſichtlich am

ſie ein im Traume aber rang ſie im ver erzweiſelten m e mitNaziedda Und neben dieſer Enchee L n Geſicht höhniſch

vor ihr auf Sie konnte ihren Gatten nicht erreichen immer
ſtanden jene beiden mit höhniſchem Lachen zwiſchen ihr un
ihm und Nazieddas glockenhelle Stimme klang an ihr Ohr

55 r inſchm ichel v n 3 nur n0 zuß un einſch mei ch ell 1d le ſprach mit Hugt von Nor dheim

9 Kapitel
Es iſt ſo ſtill und dunkel
Verweht iſt Blatt und Blüt
Der Stern iſt kniſternd zerſtoben
Verklungen das SchwanenliedAber gnädige Frau wach ein melancholiſches Gedicht

Vio fuhr überra ſcht mpor Linden war geräuſchlos an
ſie herangetreten und hatte die letzte Strophe über ihre Schulter
leſen

Wie Sie mich erſchreckt haben Jſt denn die ganze Jagd
geſeüſchaft gft ſchon zu Haus

Er ſtand im roten Rock wie er eben vom Pferd geſtiegen
vor ihr

Gewiß und all die Herren und Damen werden gleich
hereinkommen Aber was fällt Jhnen ein in der Dämmerung
allein er zu ſden und ſolch melancholiſches Zeug zu leſen

ug nennen Sie ein W von Heine Wie ſchlechtvon Shum Vie le icht ſtimmt es mit meinen Gefühlen überein
Unſinn Was wiſſen Sie von zerſtobenen Sternen und

e
ſterbenden Schwänen Sie ſollen das Leben von der heiteren

Meinen Sie Finden Sie wirklich daß ſo viel Heiterkeit
und Glück in meinem Leben iſt

Gnädige Frau ſeine ſcherzende Stimme wurde ernſt
laſſen Sie mich Jhnen helfen Aber zu dem Zweck muß ich

wiſſen was es iſt das Naziedda Jhnen immer wieder vorhält
Jch frage nicht aus Neugierde ſondern aus Freundſchaft für

S C d 4Sie und Nordheim
mußte ſeine Liebe zurückgewinnen Mit ſolchen Gedanken ſchlie Fortſetzung folgt
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September von Neapel abfahren Jn ſeiner BegOberleu tnant Albinus d t er egleitung befinden ſichus von der Schuztruppe St t S JSchuztruppe abs arzt Dr Simon vor e a Ouf uqu TOberlommardo der Schuptruppe zwei Urteroſffn m r r n ter Bay 31 uſt Volff s Bur König Eduer Schuptruppe zwei Unteroffiziere und ein Sanitäts l andte S ouarunteroffizier u Dar es Salga S t ſandte folgendes Telegramm an den Präſid 9 5 t Ser Jn Dar es Salaam werden ſich mehrere Sudaneſen Potsdam 31 Auguſt Wolff s Bur Dem ſer iſt folg gr an den Präſidenten Rooſevelt Laſſen Sie

r S I n zunte offiziere der Kommiſſion anſchließ u Telegra 2 De Kai er t oig ndes 7 mich einen der Erſten ſein der Si i dem erfo ich A sm Akt n J S t J ngJm Kultusminiſter legramm des Präſidenten Rooſevelt zugegangen Jch d ne Er igreichen Ausgange der
Jm Kultusminiſterium wurde eine Beratung über die B 4 lichſt in zugegangen Jch danke Ew Friedenslonferenz beglückwünſcht zu demvfung der C v1 e r te e Majeſtät ber ichſt nur Jhre Sir wa g 58 d zu c Sie in 0 hohem Maf I okämpfung der Cholera abgehalten r Vertreter der Reichsbebörde erzlichſt für Jhre Glückwünſche und möchte dieſe Gelegenheit j getragen haben h

und der un r au 4 d e n ergre e nell gerrac denund der zuſtändigen preußiſchen Mintſterien teiinahmen Es wurde die ergreifen um meine tiefgefühlte Würdigung der Art und Weiſe aus B 31T mine 8 u u die 2 4 27 e auszu O f r 2 5 gJ fur ing d t u mer t neun 1111 ben n rn echbher 1 drücken in der Ew Ma i n ter ay 94 Auguſt Wol ff s Bur Präſ dent Roo ſevel t
du T e h v r J t t M 53und Floßverket rs auf der Wein R ſ t b S des Schi u hre n jedem Stadium det den Bemühungen at Baron Eomur e rſurht Der n r0 Delta I c Weich der Bra e 9 1 e t 2 u Von R m urd erfucht em aier 8und der Netze bis zur W der Brahe dem Bromberger Kanal j den Frieden im fernen Oſten zuſtande zu bringen mitgewirkt hab g t Kaiſer von Japan ſeine Glück

i L Dir zur M thernüöün bung gewirr 1wurde ſofort durch di Waridemündung befürwortet Die Ueberwachung Es iſt mir eine ſehr große F gen mitgewirkt haben wünſche zu der von dem Kaiſer und ſeinem Volke bewieſenen Weisheitwurde orort r die zuſt ind P 4 4 iſt mir eine ſehr große frreude geweſen mr gy o 8 einer refen Seiv zunandigen niſte er angeso 6 9 zjeweſen mu w tafe tat zu dieſer r rnehberzigokeit 2dent v Z rdnet Der Ober d W c ieſem j und Großherzigkleit auszuſpre gpräſident von Weſtpreußen wurde zum Staatskommiſſar fü was Ziele zu arbeiten toßherzigkeit auszuſprechen Dem Präſidenten Rooſevelt iſt
J wurde zum Slaatéstomminar ur das ver el Fgebiet und der Regierungspräſid r a Weich el geſtern ein Glückwunf r rD und der Regierungs präſident in Bromberg zum Staatsfommiſſar Paris 31 Augu Meldung des m E u chtelegramm des Präſidenten Loubdet zugegangen

für a Gehiet h c 1 S l 1 l ar E a ä 9 x V m Privatannt An den engeren W Netze und des Bromberger Kanals er korreſpondent des Temps in Swinemünde berichtet ü an

Nann n T c 2 2 I in S I emun r unannt Jn den genannten Gebieten wird die obligatoriſche Leichenſchau ichen der Empi n t de berichtet über den Eindruck z r

r nhr F2 h ijche Le ene we en r vaneingeführt Es werde 9 Ser t S oelnen er mpfang der e liſche 3 a ererſ verde 2 S 9 ühernnarn J L R di e 7 l o 2 ru So J l n Stromub erwachun 8ſtellen unter Leitung von n 5 2 l n t otte auf den franzö iſchen P
Aerzt im d 4 gehe un St 9 g 8 4 Beo achter macht E ſte t 2e t Woeich elget et und t tell n im Netzegebiet mit Ur nterkunft e in te r e eil daß die Eng inder in ſolg des Nicht 7 Der nß jeder mit e 2 ß za g 9 ch t f gr nen für Kranke und V erdächtige eingerichte Bis Mittwoch wa kommens Kaiſer Wilhelms etn n4141 t O r Kamp gegen die Straß zeuſchleppe Jn dem Städtchen

e t 4 in v D Be 3 r u d20 verdächtige Erkranklungen gemeldet von denen 12 772 Darer neg H m twas enttäujcht ſeien aber da kein Sabach iſt eine Ueine Revolution aus chen ein offener Kampf allerI en e er 3 4 2 o t cin b en2 a s nei eli Ven el 49 alter o ich De J des Kat re angek 5 Tehleventoin de d r r R u uerCholera feſtgeſtellt worden ſind Sechs davon haben tödlich endet d n ers angekündigt war ſo hätten ſie keinen Grund verletzt Sag uf ien egen die Schleppenträgerinnen und der Sieg iſt vor

r u ge VI le m dern v h bereute v g rn detten Jetä uſeſtgeſtellten Fälle betrafen Flößer die in jüngſter Zeit aus S d 5 zu ſein und bezeugten auch keinerlei Mißvergnügen Ein junge uf ſeiten der Bekämpfer dieſes ſtaubaufwirbelnden K era 3n 9 7 t c Rußland ge v m u un r M G arhber Antiſch J dtommen und Perſonen die mit ihnen in Berührung gekom engliſcher Offtzier faßte dem Franzoſen gegenüber ſeine Empfind Die vaidacer eppenliga hat durchgeſetzt daß das Stadtobert nen in Beruhrung gelomn waren nzoſen gegenube ine fin dungen in baut e Ria s SktadkoderJn Sachen der Fleiſchten g gekommen ware folgende gegenuder mpfindungen in haupt eine Verordnung exlaſſen hat die den Damen das TragenKattowitz der berg nd hütt n us men Wir ſind alle ſehr zufrieden mit der Auf Schleppe auf allen Straßen und öffentlichen Plätzen aus J Tutowiß L er u D u enrmrer Verein an P 5 C r iel un C k Den zen aus nitä rer und95 t Weh gert r es e Kurede Dereln vom teichsk er nahn e Die n an ns erre t t a t ſche Se ha J anttaren 4unterm 25 d M auf eine Cingabe in Sachen der Teil grkt o t t 2 Es kann nicht immer wie in u b S e ve tet Die cher S enRPebeid o P S J n der zyleijcteuerung folgenden Breſt ſein n wahr e re und inen d t r den 9 7 er SMleppenDe c eid Dem Vorſtande beehre ch mich er gebenſt u err ä J T z M meiſ ers em J O T 7 a Bonne e Rer Sd mp ang m r M xä b u El II 00 t P x 9 r e np rt und ben 5 gen m duDu e J ch v in aniſirot aus den R 4 innu ſt S 2 o e2s D emaß den 91 n irigfu en n Dem Magiſtrat aus dem oberſchleſi chen uduftrie aris D d 8 Wolf Bu 9 Die Luftſchiffer de Saft u e a rein n 8 indſaß Dinigker t macht
t J dem Lar wirt r tiniſter a V M N u v t 7 1a b 9 c V Iei l d r Sch eppe e 3 u a 4e e t be iexnnggt aut n 11 jahen von ihrem Ball u2 der e r e2hioſſenvwondlurn en 2 rhen o r o n t e ä h g r echte rem on n n P Je von 2 00 9 der rk vure e wer e a 9 et Her en r rM eähh len C aqiſtrat n r rer We 2 S L h einige Werte al De kenm Der wart v w en Magiſtraken und mir nicht ſtaltinden werden die ge trige Sonnenfinſternts n de a 4 2 7 e ehea V Wwelven i 4 i C 9 u x gerüch an rin w 1 rentjällt auch die Möglichkeit einer Beteiligung des Vereir nſteruni t der algertſch maroiltaniſchen Grenze ob rgiſchen Pr t JVertandlungen Unter dieſe r Beteiligung des Vereins an jolchen j ſehr gut beobachten können Aus Aegypten li M e und verſichert feierlich ſich weder it m J erVerhandlungen Unter dieſen Umſtänden ſielle ich dem Vorſtande ergebenſt ten Hnnen Aus Aegypten liegen Nachrichten über ſehr eiderröcke ſich weder ihr heiliges Recht noch ihreanbein ſt mit a elle Lem vornand ebenſt betriedipend o er re Klet rodJ von einem n fürzen 2 hanheim ſich mit feinen Wi iſſchen in Sachen d Fleiſchteue atga de edigende Ergebniye vor d ch a an erturkö u la Der Pro t hat zwarr wea t rieit u rung auch noch tein er oirttven Friolg geh aber 2 3 gwein eits an den Lan virtſchaftsminiſter h z Paris 54 g a Den SQlIſoid dt ab das eine hen die manatte ter i e ich tet zu n en ulom V 94 Aug t t D 17 des 0 M erret t v d S v h m uJ b u h Bülow u teioun I J Ken t errelcl a 902 derbot in der a u AufHam urg 309 Auguſt Nach hierher gelangter Meldung iſt der Rouvier dem W h 1 rutt wiro arher i C 77 ewirdbelt hat als
ampf ore W ermani w J t i Ve J u d nei 1 d ſck rif he voll J O Schleppe e T r s 4 der nole ermann mit den auf der Stut ienreiſe nach Weſt d Wetter auf die n ier und 2 de müutigena a befind lichen Reichstag ba J u L l de De dote über dar okko Dur eiſter und x e ähhl lommen Reichstags a geordnet n an Bord geſt ern mont 2 e 1117 ru s t re u R C ett derx alten in M ktoric in an i 89 i IDDi nerlau Ü nud r d C t 3 Den J w rde er vo d M ehne rrreW 2h n S t i u terun gebiete angekommen e u en en n s verſck deneiteu vollüändi r b t GBenune dette apo telW Kiel Nun Arf J 6 J 7 r 7 5 V aus lähh ter etetertr h ähh der Germania verit iſt heute vormittag eins hoben insbeſondere die age über die Art der r tJ der r el m r r J h keh i t vheh Dir Vre er nenu ür Deutſchland zur Vor nahme von Verſuchen gebauten Unt r hmuggels zur See n el8 1 h h h in terfee t 12 C DIDIe e rdie rnan tion und 2 s rboote vom Stapel gelaufen Das Boot we des 100 Tonnen hält ird Organiſation und die Leitung der Polizeiwache

J F h 4 U T el r t 9 7t i in dem Kuſtengedlete nnag le irnen G M
ehe 14 Tagen machen es ſeine lette Ansrüſtung delommen hat ſeine gebiete Demnach bietst nun noch der einzg wichtige Pantr Kirchliche Nachrichten

cinet t e 2 te Verſuche auinehmen über den Ort der Konferenz zu erledigen da ge d d St Ulrich F rr d r t J J r et JPoſen 30 Ar uguſt Der frühere Ob ſid 2 ſch Ton rn oeutjchen Dor n W Ulrich Freitag den 1 September vorm 10 Uhr allgemeine Beichte44 I ruhe et t t C lag ar ger von rn 2 411 F vläfes e d 9 4 r ne Dei e5 J t am witz M Zliendorf 4 erp ent von Poſen llenz m J ranzonſ cher Sette ge icht e ründe angeführ werden und Abendmadhls eder Derr aſtor V eintke u

v 2 C i NoDD I r P r nige t vſürne t e den Jolau I 2 vor einigen Tac zetersburg 31 Auguſt Mel ing der Nandtürzte iſt n den Folgen der Verletzungen enen e eldu der Magded g 7 An e mr u Vene lich e 4 t 21f I C Des t e re ren s en C amplifation geſellte heute vormittag auf ſeinem Gute Kobe läßlich des Uebereinkommens zwiſchen Japan und Rußland erhielt der1 a 14 R 2 v i Thiel d5derSie Vaſeyung der Leiche ſnde ac ar r HaſſerWüldeln Kaiſer Franz Joy zur Handwerksaus9 Be g der eic e findet au ein Gute Möllendorf ſtatt 0 di Kaiſer r Wilhel Gier t ranz J oſef und den Präſidenten ur r Ja u N

v K u M hLoubdet Glüc kwunſchdeve chen S De 2 n heroitet i M z welche vom f Sept in der Saal rSchr i er ar berentet ein Mantfeſt vor das die t Saalſchloßbrauerel ſtattfindet iſt Tuch5 v a defonn e t auve z dem Volke den Friedens chl uß ankündigt die bdelannte Fi irma Guſtav Uhli ig u re Leipziger St mit 44 nene ſten Doerhet tri a 9 u S I ee e P S 9 2 T iCcai W en a tt ine mmoert rx r c t Muntl un erfe n r rKongreß für freies Chriftentum Petersburg 31 Auguſt Wolff s Bur Miniſter v Witte hat des Lokales vertreten u Kunſtwerken aller Art im kleinen Saale

G f a i niiect D 72111 9at an v e ten 30 Auguſt Der Kongr eß fur frei e s Chriſt entum hat den Kaiſer folgend es Telegramm aus Portsmouth neun a ßn d zräſi 9 J J 5 u 4 m e De andt t ean den Präſidenten Rooſevelt folgend des Tele ram m nd v die Fhre Fu ai r lick o r habe
t S n geſandt Der inter Ole re LW Kaijerlichen Majeſtät zu erichten daß J 4national e Kongreß fur fre ies Chriſtentun beglü r U verihten daß Japan e r M Jt i terin lückwünſcht Sie in ſeiner Forderungen betr die Friedensbeding echt t den doppelten und mehrſachen Preis füheu de in Genf abgehaltenen feierlichen Sitzung t den urnbe n h be D e i rrieoensdebin ingen a 1 gen mmen 3 o 7 u 2 rer ur4 b V Tohen Anteil 5 Z L ViJ c noglte weit weniger urt Wasz Sie an dem Abſchluß d 8 Frie en vyertrag hen Flie den 2 ank Ew Mafe t el und feſe Fo 9 4 z 2 HerrnJ 2 rlieoensbldellrid S e mmo ohor d 2 Dei N und et tſck a rlavoen i aus Ft N c tn a n 1 a enden n hergeſtellt u 3 ausdrücklich Ambamen Gottes des Vaters aller Menſchen rufen wir den göttlichen S Bin h werden und dies in genauer Uebereinſtim m t vad

i t i en Segen a d in genduft Uebetelr mn ma ruit derr A pu 8 gfür Jhre Per on und Vereintgt S S i 9 ein limmung mit deu Anwennungen tron Amba wewurz imc Jhre l ui9ä die en Staaten an lohbulich m M ieſtät t h ti Aue Ur en er Ew a to De r Z lin v U e1rder n den 5 ren tersburg u v elegram e W i r C fernen Oiten die arg 7 7 umba Pu nopulder Beſt henden C e V nach Jete réburg und an den Mikado nach To J De nacht blei t 45 ren i
d d 7 J r n 1 9 1abgeſandt ado nach Tolio die es bisher geweſen iſt und für immer ſein wird Wir ber tS in IWilLlBD dabe a Mi n t x 8ca i 4 C e Meru n 7 s 3e ed Ausf ührung der zefehle En D e e adrilate verat t werdenSchw en rung der Befehle Ew Majeſtät alle unſere Geiſtesgaben unr c e clinlee 1De u ere

Kraft und unſer ruſſiſches Herz angewandt und bitte 5Vereinbarnngen mit Deutſchland Pel5 angelanet An Virt n uns barmherzig zug verzeihen wenn wir nicht mehr tun konnten
Stockholm 30 Auguſt Für Verha dlur gen zum Abſchblus d tonnteni i 1 r 1

Uebereinkommens zwiſchen Schweden und gen zum Ad ſchluß eines Burgos 31 Auguſt Meldung des B Die B 0
1Ccinit i Den OS Dhweden und D eutſchl d t 2 A 2 e JG a e 4 Dland u Regel ung Je BDebdachtun 4 Sr v n v t i T tn len a r uder Ha idels und Schiffahrtsbeziehungen r e der totalen Verfinſterung der Sonne gelang der von d v r de yenergle der mat der S e 1 J er ar en nrn für Den l er lnzert rernig zu Unte d ernannt jutshbeß er Lander hat der Sternwart von der Lreotow al Anzeigere we enommeng Ur t rhändl ler er in t den Gutsbeſitzer Tham de b teil n 2 Slternwarte b er e z r 9 t Hau dT J S 4 d d 1 J r r e 53r 5 9 n Dluerodle wankr zen J 1 a SSe in der Reichsſchulden verwaltung Cavalli und den Oberdi rehor im Verlaufe der Naturerſcheinung net Am Kirchtor 30 alter Deparade te inthber w v v C e II bvurden m m w r m wä i i u va J r 3e nau t t g e t Hilſe einer Seelenzelle ge Beeſener 7 T t tet Kolonialwarenhlgu verzeichnet rei Auftreten rotuber i g n a t e KolonialAmerika i et a tretende Pro tuberanzen wurden Jena n 59 0 z 4 d C tag ware t7 tographiert 9 n 9 4 äh iäee D e t tag ſtr Ir 2 D p 4 r Gßg IDr c I e u 9 VOorIR B t ihle mGlückwunſchtelegramm Kaiſer Wilhelms J Kolonialwarenhandlung hlemann8 t O ſt b Loudon 7 Auguſ Meldung der b f Glauchaerſtr 79 Fr an z Re r 4yſterbay 30 Auguſt Praf den Rooſevelt hat von dem Toki d Magdeb Ztg Aus 15 A J Merte uter Zigarrenbandlung

1 t N 8 ſtr J r 2 rch 4 dem Dolio wir meld Bie F friedensbedi ingungen riefen 8 r ange S E r Mertens loniglenagrenband lnJ I en vier I S 1 C Mit e nan inndeutſchen r heute ein Glückwunſchtelegramm erhalten das in Ueber tänſchung zungen riefen dier einige Ent eipzigerſtr 55 Wilhelm Kluge h lun9 d I n 7 vn D 9 r 5 3 T et R u g nene 2e f lautet 9 P e tanſchung hervor Die gemäßigte Preſſe äußert ſich zurück Lud v Jigg indlungung wie folgt lautet Neues Palais Hier eingetroffen empfing ich die O e äußert ſich zurückhalten udwig Wusererſtr 69 on
2 a d i n l da errl fin 1 e T vyohitig 3 2 m u L J 0W 5 r wä m lIIIDISO T 5aqe ger ſpricht r ment 2e t e ger rich 2 Herr t 2 2 n heden ein Teiegeann aus Amerik ka das die Einigung e x 9 2 e ihre unzufrm enheit offen aus 7 Bo urdt W d v Fl ling der rriedens kündi derr Seur Se M c 4 yandlungan t t e bel De e5 W 1 riums de t z 1konferenz über die t des Friedens meldet Jch bin hock er n e r richtet heftige Ar w Knodlarirre e eerr 42 mD Grifſfe en vgron d murag urd der D W Mi p 4 o l u In Je I ar a r 42 w 2 J De l Jerfreut und ſpreche Jhnen meine aufrichtigſten Glückwünſche zu dem grof k Nur De Benmeer,etee S pr2 llcWwunſoe zu dem großen New 1 i t ng JErfolg aus 4 4 Aewyort 31 Auguſt Wolſf s Bur Bonmten der 5 peditionErfolge aus der Jhren ws n Anſtrengungen zu verdanken iſt An e Seamten der deutſchen Giebichenſtein Triftſtr 5

w z h u ut un rede 1 3 nen 23 e e 9 J r 3 w 2 Jle ganze Menſchheit muß ch vereinen und wird dies S on n b ihr Studium der Koloni tag C roiiwii re t vereinen und wird dies auch tun um arbeiten mit der Beſichtigung der E Trotha ndlungnen für d u Um arbei t der Be er rmanderungnst rotha mt J rn d S Vrè C e rl I roßze n m n t e mee v c 4 9W i C wolta V Sle ihr vie r bahnen 7 i J S 2 5D 0erwiejen hader zu da be gonr ea ge en J des 2 x un 2 1

ae m Se erW S i e S Er 7t r S22 r

o

a
d

e t 9

S
e

Neuheiten
J kür Ssolide nklei rI e e ihe für praktische Strassenkleider für elegante Promenaden Kleider

as Meter Pfg bis Mk reine Wolle das Meter 65 Ptg bis M Z75 das Meter M bis Mk 6
S

Meuhbei S Meanhbeiten MedhbeitenL J S uI kitur Blusen und Kinderkleider fu r Ball und Gesellt e das Meter 35 Pfg bis AK das Meter 45 P r mr re e r e
h e ä n e e das Meter Ptg bis Ax

t F T 7 e r 7 e w r
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w w Fleischnot
S Bei den jetzt unersehwinglich hohen Fleischpreisen werden im wanrsten Sinne des Wortes unsere

Seeſische zur Vollkesnahrung
g raphisehe I Darstellung a kiweissgohaltes in man u Mark

bei Durchseohnitts Preisen bei Soefisohen und bei Floisoh erhält

autfgestellt auf Grund der Ontersuelnmngen des Herrn Prof Dr Lehmann Göttingen
über den NSährwert der Secfische

Kabeljau

Schellfisch u Seelachsn ager magerRindfleisoh Kahbſſotson Seezunge Heilbutt
erischer SchellSsch ghns Copt p Pfd 25 Pfg Frischer Kabeljam ohne Kopk p Pfd 24 Pfg

elgol Schellfischa mittelgross p Pfd 28 Pfg Frischer Seelachs ohne Kopf p Pfd 20 Pfg

Helgol Schellfisch Kleiner p Pfd a Pfg Frischer Knurrhahn p Pfd 20 Pfg
Scholle mittelgross p Pfd 0 Pfg Steinhutt p Pfd 80 und 100 Pfg
Scholle Kleiner p Pfd 20 Pfg Za mer la friseh p Pfd 30 PfgFotzunge grosses p Pfd G0 Pfg Austernfisch zu Koteletts p Pfd G0 Pfg

d J See l s der Deutsehen Dampffischerei Gesellschaft
Nordsee

Tel 1275 Gr Vlrichstrasse 58 Tel 1275

e Seste e für t unch h rS e S a e c S et e e 3 e 7 e e c S 7 e S e a e e e S e S 7 e r 4 e e Sh w J t T 3 a 2 S 5 e 2 3 2ehe 2 e Zinn Reisezeit s
Stroh

Birken ſen dons

Alvin Hentze e
Taciellos vnvnel Scene

reinigt und färbt alles
5 r

Hans a I Maas e G cehlpseist ärztlich er hlen gegen jede Hant S Gnunar Hanif Krawattenunreinigkeit Sbroteln le ehe n Ait S Heere ha a S scheuern sich nie durch überdauerner Seniwer pro ver Färberei und chemische Reinigungs Anstalt Jeldet bei täglichem Tragen 6 andere
Mechanisches Teppich Klopfwerkvar dies 80 Seil riht dem Gesiehte Krawatten daher enorm billign e e e Grösstes Etablissement der Provinz Ueber 100 Angestellte und Arbeiter ei i St e ent 5 n 6 Filialen in Halle und div Annahmestellen pta edie volle Firma trügt Preis a Stück 905 E n Abholen und Rückliefern Kostentrei tur am erronal c ernru 1248 und 1252 Fabrik t 20J le r ver uter gesneht e en n e Reisetführer Städteplänere r e n e m S e e S J S e e e e S S S c S e e e Reisekarten Kursbücher ete

e e e See en te Reclams Universal Bilbliothexk

rn hotagvrni gar
e reussisohe Trotters e Gross Rögterei Ilallorig Farener Seeenn ee

Verluſt des Anreclhk ensMontag den Sedten ber abends S Uhr a 2
bewirkt ſein muß brin w urch in Erinnerung 7 für im Die Königlichen L Löner Einneher w Mart L G bei n

Burcharät frenkel errmann Lehmann 0 6S 200 t B D Parkett WMaehsWas ist S Gise Ghewviot Frei Bahn 39,50 100 Pfd Mk 20,00 leicht zu vergr
2 2 in Nittelſtr 21Ein eleganter Anznestoff ans reiner neuer Schatwolle unzerreissbar und Otto Bornsehein Fernſpr 2300 Stahispäme

Die Ernenerung der Loſe zur 3 Klaſſe welche bei S 8 Pfundgertent Zucker Karl Pritschow alte a
Bernburgerstr 28 Fernsprecher

eS 2 u 2

r r

f4
8 852 t 140 cm breit 3 Meter kosten BI 12 tranko Direkter Versand nur R t i t idt t m bzeit J Meter Kosten ter Versand n Paket 25 Pfg empfiehltS das idnergtnen guter Herrenstoft Venhbeiten bei billigen Preisen Jeder genaue Vergleich S ar in Trauen eisert Max Räcdier Ranmicheſtraße 3

vor ndant e S überraseht Aus über 1000 Postorten liegen Vachbestellungen vor Verlangen erteilt Frau Ebstein Berlin
t o einfach in ſeiner Anwendun Sie Mnster portotrei zur Ansicht W Boetzkes Düren R 41 bei Aae en Deſſauerſtr 16 II

Erfolg
3 z 5 J 76 hilft binneLebewonl e uhNlbansche

Von heute früh eingetroffener grosser Sendung offericren wir e Saßbz z erad esüsse CGhasseler Weintrauven e geſeplich geſhägt
erprobt als Heil u Wundſalbe

ar

r

S
d

5 W in Originalkistehen von ca 10 Ptd a Pfd 28 P mD geleſen wird iſt In rigina cistchen von ca 4 S c bei Wunden ver ſchi edenſter ArtWeh J a e Wir heben noch besonders hervor dass die Chasseler Trauben dünnschalig vernachtäſſigten 8einſchäden
e in Apoth u Drog S und vollsaftig sind und die edelsten Tateltrauben repräsentieren Der billige a

77 Preis ist nur infolge unserer direkten grossen Bezüge möglich Doſe u

Doſe 50 Pfg 2 Bl1 Ferner empfehlen Prachtvolle franz Pfrsiche Madeira Ananas Pfd 90 Ptg Zu haben in nning Tntg Tun z J General Depot für Halle u UmgFeinste Netzmelonen span Zuckermelonen Löwen Apotnheke Halle
am MarktNebra er Sandstem Grosse Tafelkrebse Helgol Hummeoer l Bee Cora nes 150

Werkſtücke und Jnduf trie Schleifſteine r Oleum Olivarum 14,0in n leiſer für Hamb jg Günse Enten u Poulets Rehrücken Keulen und Blätter ig piamd 2adacet 840e 5 e a tebhühner sowie alle besseren Sorten Wurst u Fleischwaren zu mässigen n n
Bahnhof Nebra geliefert Preiseninſter ſtehen zur v fFranzbranntweingutes ging r Morg P otte I S Sgü R einzig beſtes Mittel zur Stehenn n Erde e und Reinigung der KopfhautEcht nur in Flaſchen zu 75 Pfg 1,25

O ſche ausgeſchloſſen kann abgeladen u 2o werden Eanengerwen 2O Erlaubnismarken Königſtr 71 bei d Max Rädler Kann heſr
Ter cG Hensel Müller zu entnehmen l

Wir bitten die Auslagen und Preise in unsern Schaufenstern zu beachten
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